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Zur Freiheit hat uns Christus befreit.
(Gal 5,1)
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Der Schuldenstand bei den Glo-
cken hat sich zum 31. Juli 2025 
weiter reduziert auf 

12.298,54 €
 
Kaum zu glauben, um 20.000€ 
weniger als letztes Jahr. Ein 
großes Dankeschön an alle, 
die dazu beigetragen haben!
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Editorial

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

„Wann wird’s mal wieder richtig Sommer?“ – Das haben sich in dem verregneten 
und kühlen Juli viele gefragt, auch wenn sie den gleichnamigen Schlager von 
Rudi Carell nicht kannten. Aber fast pünktlich zum Sommerferienbeginn fanden 
die Sonnenstrahlen doch noch ihren Weg auf die Erde und bescherten uns zwei 
schöne Grillfeste für Senioren und „Daheimgebliebene“ 
(Seite 19). 

Wenn Sie dieses Heft in den Händen halten, 
werden die Abende langsam wieder kürzer 
und frischer, aber noch stehen uns hof-
fentlich einige „goldene“ Tage bevor. Die 
möchten wir nutzen, um unseren Kirch-
garten weiter „auf Vordermann“ zu brin-
gen. Nächster Gartentag-Termin ist der 
Samstag, 11.10. ab 9 Uhr. Wir freuen uns 
über viele Helfer und Helferinnen, egal 
welchen Alters!

In diesem Zusammenhang möchten wir 
uns noch einmal für Ihre Kirchgelder und 
Spenden bedanken, die bei uns eingetrof-
fen sind. Im nächsten Heft erfahren Sie, 
wieviel und wofür bisher gespendet wurde. 
Wir sind natürlich auch weiterhin für jede fi-
nanzielle Zuwendung sehr dankbar.

Auch unser Erntedank-Gottesdienst für Klein & Groß am 5.10. 
um 10 Uhr steht wie immer im Zeichen des Dankes für alles Gute, das man viel 
zu oft als Selbstverständlichkeit hinnimmt, egal ob es sich um Nahrungsmittel 
handelt oder um die Grundfreiheiten der Demokratie. 
Auch der Zeitansage-Gottesdienst am 31.10. um 19 Uhr in der Christi-Himmel-
fahrt-Kirche in Freising lohnt einen Besuch.

Genießen Sie den bevorstehenden Spätsommer und Herbst in Frieden und Frei-
heit!

Ihr Magdalena-Redaktionsteam
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Vier Freiheiten

Getauft wurden:
Elina Mang, Eching

Getraut wurden
Matthias Kaufmann und 
Franziska Kaufmann, geb. 
Fuchs, Eching

Beigesetzt wurden:
Irmgard Schneider, Eching
Ute Folger, München
Gudrun Zagler, Eching

Monatsspruch September
Gott ist unsre Zuversicht und Stärke. 
(Ps 46,2)

Monatsspruch Oktober
Jesus Christus spricht: Das Reich Gottes 
ist mitten unter euch. (Lk 17,21)

Monatsspruch November
Gott spricht: Ich will das Verlorene wie-
der suchen und das Verirrte zurückbrin-
gen und das Verwundete verbinden und 
das Schwache stärken.
(Ez 34,16)

Im Zeitansage-Gottesdienst am Re-
formationstag wird Frau Leutheusser-
Schnarrenberger als mahnende Stimme 
die Freiheitsrechte betrachten, die unse-
re liberale Demokratie ausmachen. Diese 
wird immer mehr gefährdet durch Des-
information, Hass und Hetze. 
Als ich die Ankündigung las, fielen mir 
sofort die "Four Freedoms / Vier Frei-
heiten" ein, die der US-Präsident Frank-
lin D. Roosevelt in seiner Rede zur Lage 
der Nation am 6. Januar 1941 vor dem 
Kongress wie folgt formulierte:

In künftigen Tagen, um deren Sicherheit 
wir uns bemühen, sehen wir freudig ei-
ner Welt entgegen, die gegründet ist auf 
vier wesentliche Freiheiten des Men-
schen.
   Die erste dieser Freiheiten ist die der 
Rede und des Ausdrucks – überall auf 
der Welt.
   Die zweite dieser Freiheiten ist die je-

der Person, Gott auf ihre Weise zu ver-
ehren – überall auf der Welt.
   Die dritte dieser Freiheiten ist die 
Freiheit von Not. Das bedeutet, weltweit 
gesehen, wirtschaftliche Verständigung, 
die jeder Nation gesunde Friedensver-
hältnisse für ihre Einwohner gewährt – 
überall auf der Welt.
   Die vierte Freiheit aber ist die von 
Furcht. Das bedeutet, weltweit gesehen, 
eine globale Abrüstung, so gründlich und 
so lange durchgeführt, bis kein Staat 
mehr in der Lage ist, seinen Nachbarn 
mit Waffengewalt anzugreifen – überall 
auf der Welt.

Doch ein Jahr nach dieser Rede erfolgte 
nach dem japanischen Angriff auf Pearl 
Harbor die Kriegserklärung der USA ...
Finden wir diese "Freiheiten" - überall 
auf der Welt - in den heutigen chaoti-
schen Zeiten? 

Gudrun Edlinger
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Zum Nach-Denken

„Freiheit, Freiheit ist das Einzige 
was zählt.“ So singt Marius Mül-
ler-Westernhagen in einem sei-
ner wohl bekanntesten Lieder. 
Gleichzeitig stellt er ernüch-
tert fest, dass diese Freiheit 
fehlt. 
So geht es mir auch, wenn 
ich die Rede des amerikani-
schen Präsidenten Franklin 
D. Roosevelt betrachte, die er 
im Jahr 1941 gehalten hat. Er 
benennt vier Aspekte von Frei-
heit, die damals wie heute ge-
fährdet waren und sind: Meinungs-
freiheit, Glaubensfreiheit, Freiheit von 
Not, Hunger..., Freiheit von der Furcht 
vor Krieg und Gewalt.
Es geht Roosevelt nicht um ein neuzeit-
liches Freiheitsverständnis, das sich an 
Begriffen wie Emanzipation und Selbst-
verwirklichung festmacht, sondern er 
verankert es an vier ganz konkreten Be-
reichen des Lebens und der Welt.
Wir können hier in aller Deutlichkeit se-
hen, wie gefährdet diese Freiheit auch 
heute ist, und wie wichtig es ist, immer 
wieder und unermüdlich für sie einzutre-
ten. Ich denke, es ist dabei entscheidend, 
dass wir uns als Christinnen und Christen 
immer wieder auf unser Fundament, un-
sere Lebensbasis besinnen. 

In einem schönen Kirchenlied heißt es 
dazu: „Herr, deine Liebe ist wie Gras und 
Ufer, wie Wind und Weite und wie ein 
Zuhaus. Frei sind wir, da zu wohnen und 
zu gehen. Frei sind wir, ja zu sagen oder 
nein… Wir wollen Freiheit, um uns selbst 
zu finden, Freiheit aus der man etwas 
machen kann. Freiheit, die auch noch of-
fen ist für Träume, wo Baum und Blume 

Wurzeln schlagen kann. Herr, 
deine Liebe ist wie Gras und 

Ufer, wie Wind und Weite 
und wie ein Zuhaus.“

Von diesem Grund, von 
dieser Basis aus können 
wir gar nicht anders als 
unbeirrt weiter gegen 
Beschimpfung, Spaltung, 
Hass und Menschenver-

achtung anzukämpfen. 
Wir können, da wo wir le-

ben, für die Freiheit, die ihren 
Ursprung in der Liebe Gottes hat, 

eintreten.
Ich bin mir bewusst, dass das in unse-
rer Zeit, in diesem Weltgeschehen nicht 
einfach ist. Darum hier noch ein Mut 
machendes Hoffnungswort der Lyrikerin 
Carola Moosbach:

„Das wäre schön auf etwas hoffen kön-
nen, was das Leben leichter macht und 
leichter das Herz, das gebrochene ängst-
liche, und dann den Mut haben die Türen 
weit aufzumachen und die Ohren und die 
Augen und auch den Mund nicht länger 
verschließen. 
Das wäre schön, wenn am Horizont 
Schiffe auftauchten, eins nach dem an-
deren beladen mit Hoffnungsbrot bis an 
den Rand, das mehr und mehr wird durch 
Teilen.
Das wäre schön, wenn Gott nicht aufhör-
te zu träumen in uns vom vollen Leben 
einer Zukunft für alle, und wenn dann 
der Himmel aufreißen würde, ganz plötz-
lich neue Wege sich auftun hinter dem 
Horizont, das wäre schön.“

Ihr Pfarrer Markus Krusche  
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Herzliche Einladung

Zeitansage Gottesdienst
Am 31. Oktober 2025 um 19 Uhr feiert 
unser Dekanat gemeinsam den Reforma-
tionstag in der Christi-Himmelfahrts-
kirche in Freising. In diesem Jahr wird 
Sabine Leutheusser-Schnarrenberger die 
Kanzelrede halten. Die Juristin wurde für 
die FDP 1990 in den Deutschen Bundes-
tag gewählt. Sie war zwei Jahre Bundes-
ministerin der Justiz, trat aber 1996 nach 
der Entscheidung der Koalition für den 
„Großen Lauschangriff“ zurück. 2009 bis 
2013 war sie erneut Bundesjustizministe-
rin, in der Landespolitik war sie u. a. von 
2000 bis 2013 als Vorsitzende der FDP 
Bayern aktiv, bundespolitisch von 1992 
bis 2013 als Mitglied des Präsidiums der 
FDP, zuletzt als stellvertretende Bundes-
vorsitzende. Sie hatte und hat vielerlei 
Ehrenämter inne, wurde mehrfach ausge-
zeichnet und ist bis heute eine mahnende 
und nachdenkliche Stimme, wenn es um 
die Freiheitsrechte geht, die unsere De-
mokratie ausmachen. Darum soll es auch 
in der Kanzelrede gehen: Um die Ge-
fährdung unserer liberalen Demokratie 
durch Desinformation, Hass und Hetze. 

Weltkindertag 
Sonntag, 21. September 2025 ab 14 Uhr 
im Freizeitgelände Eching
Aus unserer Kirchengemeinde beteiligt 
sich die  KiTa Regenbogen mit verschie-
denen Angeboten für Kinder von 3-6 
Jahren.

Basar Brot-für-die-Welt
Wie die letzten beiden Jahre auch 
wird der Basar Brot-für-die-Welt am 
Samstag vor dem 1. Advent, den 29. 
November 2025 stattfinden. Wir laden 
Sie alle herzlich ein ab 15 Uhr auf den 
Vorplatz und ins Gemeindezentrum 
unserer Magdalenenkirche zum Krän-
zeverkauf der Frauengruppe und zu 
einer Einstimmung auf die folgenden 
vorweihnachtlichen Tage. Für das leib-
liche Wohl wird gesorgt!

Ökumenische Feldandacht 

Die alljährliche Feldandacht am 
Feld beim Gut Dietersheim findet 
dieses Jahr  am 27. September 2025 
um 17 Uhr statt.
Im Anschluss lädt die ökumenische 
Gemeinde zum gemeinsamen Gril-
len ein.
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Naturnahe Renovierung des Kirchgartens

Folgende Maßnahmen sind 
im Rahmen der Bayerischen 
Blühpakt-Allianz geplant: 

Bereich A: Pflanzung einer 
niedrigen Hecke (Liguster) als 
Abgrenzung zum Parkplatz 
und von Obstbäumen und 
Beerensträuchern 

Bereich B: Anpflanzung von 
Insekten- und Vogelnährge-
hölzen (Sichtschutz zum an-
grenzenden Wohnblock) 

Bereich C: Naturnahe An-
pflanzung von Strauchgrup-
pen (Sichtschutz zum Indust-
riegebäude) 

Bereich D: Angrenzend an 
die Kirchfassade Anlage einer 
mehrjährigen Blühwiese, Auf-
bau bzw. Ergänzung einer freiwachsen-
den Blüh- und Fruchthecke entlang der 
Schillerstraße  

Der nächste große Gartentag wird am 
11. Oktober ab 9 Uhr stattfinden. 

Ulrike Langebartels
Brigitte Schneider

Egal was ist ... die Kirchliche Allge-
meine Sozialarbeit ist da!
13. bis 19. Oktober 2025

Die Kirchliche 
A l l g e m e i n e 
Soz ia la rbe i t 
(KASA) bietet 
Beratung und 
Information, 
psychosozia-
le Beratung, 
soziale Grup-
penarbeit und 
ermöglicht den 

Zugang zu speziellen Diensten  wie 
Schuldnerberatung, und Hilfen wie 
Tafeln, Kleiderkammern u.ä. 

Die KASA engagiert sich besonders bei 
der Bekämpfung der wachsenden Ar-
mut und ihrer Folgen mit einer Viel-
zahl von Projekten. Helfen Sie mit!
Spendenkonto 
Evangelische Kirchengemeinde Eching
Freisinger Bank eG 
IBAN: DE04 7016 9614 0005 7344 36 
Flyer und Überweisungsträger liegen 
in der Kirche aus!



- 8 -

Nachruf Pfrin. Elke Reese

Am 5. Juni 2025 verstarb Echings erste 
Pfarrerin Elke Reese in München, die von 
1975 bis 1982 in Gemeinde und Kirchen-
gemeinde wirkte. 
Sie begann am 1. Oktober 1975 als Pfarr-
vikarin auf der damals neu geschaffenen 
2. Pfarrstelle der evangelischen Pfarrei 
Neufahrn - Eching - Hallbergmoos mit 
der Aufgabe, den Sprengel Eching zu be-
treuen.
Als Münchner Kindl am 7.9.1940 in der 
bayerischen Landeshauptstadt geboren, 
studierte sie in München, Heidelberg und 
Erlangen Evangelische Theologie. Ihre 
besonderen Interessen galten dem Alten 
Testament und der Kirchengeschichte. 
Ihre Berufslaufbahn als Theologin be-
gann in Amberg als Lehrvikarin. Die 
weiteren Stationen waren Traunstein, 
anschließend ab 1971 in der Andreas-
Kirchengemeinde in München-Fürsten-

ried und dann Eching. Dort wurde sie am 
19.10.1975 von Dekan Ernst Borger (da-
mals gehörte Eching dem Dekanatsbezirk 
Landshut an) und Pfarrer Ralf Guggen-
mos (Neufahrn) in ihr geistliches Amt 
eingeführt und am 10. Oktober 1976 als 
Pfarrerin ordiniert.

An ihrer Wirkungsstätte in Eching war 
sie äußerst populär und hat viele Dinge, 
die heute noch Bestandteil der evangeli-
schen Gemeindearbeit sind, in die Wege 
geleitet. Dazu gehört die von ihr initiier-
te Aktion „Brot-für-die-Welt“ (erstma-
lig 1976 im Echinger Rathaus und weit 
über die Grenzen von Eching bekannt), 
die Betreuung Alkoholgefährdeter (heu-
te über die Anonymen Alkoholiker) oder  
als Vorsitzende des gemeindlichen Ju-
gendrates im damals neu gegründeten 
Jugendzentrum (JUZ). 
Als Seelsorgerin und Gemeindepfarre-
rin hatte sie mit Vorurteilen zu kämp-
fen, setzte sich aber mit ihrem Selbst-
verständnis in ihrer Rolle als Theologin 
nicht nur in ihrer Gemeinde, sondern 
auch in der Öffentlichkeit durch.
Zum Pfingstfest 1982 hatte Pfarrerin 
Elke Reese zum letzten Mal ihre Gemein-
de zusammen. Über 200 Gläubige waren 
gekommen, um sich beim Gottesdienst 
von ihr zu verabschieden. Ihre Laufbahn 
setzte sie in Frankfurt im Dachverband 
der Deutschen Evangelischen Frauenar-
beit fort, wohin sie berufen worden war. 
Wie ihre Besuche zeigten, blieb sie auch 
weiterhin der Evangelischen Gemeinde 
Eching verbunden.
In Eching hat sie an einem Stück Ge-
meindegeschichte mitgeschrieben und 
wird uns in Erinnerung bleiben. 

Peter Wilms

Elke Reese (Foto: privat)
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Für Ihre Pinnwand

SeniorInnen-Treff
14.30 Uhr, Gemeindezentrum
Ilona Schubert (089/319 4118) 

Krabbelgruppe
Dienstag, 15-17 Uhr 
Gemeindezentrum
Sissy Böker (krabbeln.eching@web.de) 

Frauengruppe
Montag, 9.30 bis 11.30 Uhr
Gemeindezentrum
Ilona Schubert (089/319 4118)

Gebetskreis
20.00 Uhr, Magdalenenkirche
Pfarramt (089/319 4959) 

Anonyme Alkoholiker
Montag, ab 19.00 Uhr
Gemeindezentrum
Hans (0175/400 3436)

Gruppen und Kreise

September 2025 Oktober 2025 November 2025
SeniorInnen-Treff
14.30 Uhr, Gemeindezentrum 3. September 1. Oktober 5. November

KV-Sitzung (öffentlich)
19.30 Uhr, Gemeindezentrum 15. September 13. Oktober 10. November

Gebetskreis
20.00 Uhr, Magdalenenkirche Pause! 13. Oktober 10. November

Kleine Gartenaktion
15-17 Uhr, Gemeindezentrum 16. September 21. Oktober 18. November

Magdalenenchor
Mittwoch, ab 19.30 Uhr
Astrid Sachs (089/327 31751)

ELFER Musikproben 
Dienstag, 18-19 Uhr 
Traudl Mandausch (0163/6139269)

Posaunenchor
Donnerstag, ab 19 Uhr
Andreas Lösch (089/317 4132)

IN EIGENER SACHE:
Der Posaunenchor und der Magdalenen-
chor suchen dringend Verstärkung! Wenn 
Sie Interesse haben, schauen Sie bei einem 
Probentermin vorbei!
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Gottesdienste
07. September 2025 12. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst m. AM

Sommerkirche Oberallershausen
K. Volke-Klink

14. September 2025 13. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst M. Krusche

21. September 2025 14. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst M. Krusche

28. September 2025 15. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr Gottesdienst NN

05. Oktober 2025 16. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst für 

Klein & Groß mit AM
M. Krusche

12. Oktober 2025 17. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst M. Krusche

19. Oktober 2025 18. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst A. Sachs

26. Oktober 2025 19. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr ELFER Gottesdienst M. Krusche

Team

31. Oktober 2025 Reformationstag
19.00 Uhr Zeitansage - Gottesdienst  

Kein Gottesdienst in Eching!
Freising
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Gottesdienste
02. November 2025 20. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst m. AM M. Krusche

09. November 2025 Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr Gottesdienst A. Sachs

16. November 2025 Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres

10.00 Uhr Gottesdienst M. Krusche

19. November 2025 Buß- und Bettag
19.00 Uhr Gottesdienst M. Krusche

23. November 2025 Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr Gottesdienst M. Krusche

30. November 2025 1. Advent
11.00 Uhr Gottesdienst M. Krusche

A. Sachs

07. Dezember 2025 2. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst m. AM M. Krusche

14. Dezember 2025 3. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst M. Krusche

21. Dezember 2025 4. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst A. Sachs
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Wir sind für Sie da!

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Eching
Danziger Str. 17
85386 Eching 
Homepage: www.Magdalenenkirche.de
Spendenkonto: Freisinger Bank eG 
IBAN DE04 7016 9614 0005 7344 36

Pfarrer Markus Krusche
Tel. 089/318 52298 
Markus.Krusche@elkb.de

Sekretärin: Inger Thomae
Mo, Di, Mi 10-12 Uhr, Do 17-19 Uhr
Tel. 089/3194959 
Pfarramt.Eching@elkb.de

Vertrauensfrau des Kirchenvorstands
Anne Sachs Tel. 01575 9713729  
anne.sachs@elkb.de 

Kirchenmusik
Astrid Sachs (Chor) 
Christina Kuttler (Orgel)

Hausmeister
Peter Wilms Tel. 089/319 2889
Mobil: 0157/590 760 26
Ramin Hasani 

Kirchenpfleger
Erwin Müller-Raab Tel. 089/319 4224

Kindertagesstätte Regenbogen
Goethestraße 73, 85386 Eching
Tel. 089/319 2924  Fax: 089/319 02930
Leitung: Tanja Sandrock
info@kita-regenbogen-eching.de

Telefonseelsorge
0800 / 1110111 und 0800 / 1110222 
(kostenlos)

Münchner Aids-Hilfe
Mo - Fr 19.00-21.30 Uhr
Tel. 089 / 19411

Notruf für Suchtgefährdete
Tel. 089 / 28 28 22

Sektenbeauftragter
Dr. M. Pöhlmann, Tel. 089 / 5595-610

Evangelisches Beratungszentrum
München, Tel. 089 / 59048-0

Diakonisches Werk Freising
Frau Chr. Binder Tel. 08161 / 402980

Fachstelle zur Verhinderung von Obdachlo-
sigkeit (FOL) Freising
Tel. 08161 / 402918-14 oder -15 

Freisinger Tafel 
Ausgabestelle Hallbergmoos
Frau Wilkowski, Tel. 0811 / 982 655

Frauenhilfe (für misshandelte Frauen und ihre 
Kinder)
Tel. 08161 / 912 12

Beratungsstelle für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene
Eching, Untere Hauptstraße 12
Tel. 089 / 319 23 00

Alten- und Servicezentrum Eching
Tel. 089 / 327 14 20

Hilfreiche Telefonnummern und Adressen
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Schlammige Engel und flotte Bienen 
in der Kita Regenbogen

Im Rah-
men des 
Klimafrüh-
lings im 
Freisinger 
Land haben 
wir uns mit 
dem Thema 
„ B i e n e n “ 
b e s c h ä f -
tigt. Auf 
ganz un-
terschied-
liche Art 
und Weise 

haben die Kita-Kinder die Bienen er-
forscht und ihre Erkenntnisse in wun-
derschöne kreative Projekte umgesetzt. 
Es wurden Bienen-Hotels gebaut, Bilder 
gemalt, Bienenwaben gebastelt, und so-
gar ein Bienenstock, um den viele Bie-
nen schwirren. 
Eine Gruppe hat den Imker Josef in 
Eching besucht. Der Imker Josef hat 
uns seine Bienenstöcke gezeigt und wie 
man Wachsplatten und Honig herstellt. 
Das war richtig spannend! Danke, dass 
wir zu Besuch kommen durften. Eine 
andere Gruppe wurde von Imker Ri-
chard im Kindergarten besucht. 

Imker Richard hat sogar 
den Imkeranzug mit-
gebracht, den wir an-
probieren durften. 
Das war toll! Vielen 
Dank für den Be-
such. 

Sommerfest am 11. Juli 2025 
in der Kita Regenbogen

Zum Abschluss des Kita-Jahres durfte 
natürlich unser Sommerfest nicht feh-
len. Alle Kinder haben wochenlang ver-
schiedene Tänze einstudiert, die beim 
Fest aufgeführt wurden. Nach den Auf-
führungen mussten natürlich auch die 
Familien zeigen, ob sie das ebenso gut 
beherrschen wie die Kinder. Eine flot-
te Sohle wurde von allen aufs Parkett 
gelegt. Ein besonderes Highlight waren 
die Überraschungsgäste Stitch & Angel, 
die allen Besuchern, großen und klei-
nen, ein Lächeln ins Gesicht gezaubert 
haben. Die beiden mussten sogar ihre 
eigenen Bodyguards mitbringen, um 
nicht zerknuddelt zu werden.  

Es war wieder mal ein wunderschönes 
Fest für alle! 

Was ist los in der KiTa Regenbogen?
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Kinder und Jugend 

Krabbelgruppe

Wir freuen uns, dass 
sich die Krabbelgruppe 
ab jetzt jeden Dienstag 
(auch in den Ferien) von 
15 Uhr bis ca. 17 Uhr im 
großen Gemeindesaal 
unseres Kirchenzentrum 
trifft.

An dieser Stelle ganz 
herzlichen Dank an Bet-
tina Beck, die diese leb-
hafte und vor allem junge Gruppe bei 
uns initiiert hat und auch bald wieder 
dabei sein wird.

Möchten Sie sich anschließen? Dann 
wenden Sie sich an die neue Ansprech-
partnerin Sissy Böker unter der E-Mail-
Adresse Krabbeln.eching@web.de

Ein Teil vom Kita-Team hat beim 
Muddy-Angel Run mitgemacht. Da 
dürfen auch mal die Großen durch 
den Schlamm robben und sich rich-
tig schmut-
zig machen. 
Über 5 km 
m u s s t e n 
m e h r e r e 
Hindernisse 
überwunden 
werden, da-
bei kam na-
türlich auch 
der Spaß 
nicht zu 
kurz. 
Der Muddy 
Angel dient 
als Plattform 

für Spenden, um Organisationen zu 
unterstützen, die sich gegen Brustkrebs 
engagieren – sei es in der Forschung 
oder bei der Aufklärung. Ein Teil der 

Einnahmen wer-
den ebenfalls 
an den Ver-
ein Brustkrebs 
Deutschland e.V. 
gespendet. 

Wir freuen uns 
schon auf das 
nächste Jahr, 
wenn es wieder 
heißt „Auf geht’s 
Ladies, ab in den 
Schlamm!“
Tanja Sandrock
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Neues aus dem Kirchenvorstand

Dank an die Frauengruppe
Mit einem selbstgebackenen Kä-
sekuchen bedankten sich Bärbele 
Hoos und Sonja Tschuk im Namen 
des KV bei der Frauengruppe für 
ihr jahrelanges Engagement in der 
Kirchengemeinde. Das Geschenk 
wurde mit großer Begeisterung an-
genommen und am Ende des Vor-
mittags waren nur noch ein paar 
Krümel davon übrig. 
Die Frauengruppe ist eine der äl-
testen durchgehend bestehenden 
Gruppen in der Evangelischen Ge-
meinde. Sie wurde auf Initiative von 
Margret Lösch 1981 gegründet und bis 
2021 von ihr geleitet. Ilona Schubert ist 
aktuell der kreative Kopf der Gruppe.  

Baubegehung des Kirchenzentrums 
Am 22.5.2025 fand eine interne Bau-
begehung des Kirchenzentrums durch 
Pfarrer Krusche und Mitglieder des 
Bauausschusses statt. Die Begutach-
tung (nach Augenschein) im Rahmen 
der Gebäudeinstandhaltung lieferte die 

Grundlage für eine Mängelliste. Not-
wendige Reparatur- und Renovierungs-
maßnahmen sind in Planung.  

Vermietung kirchlicher Räume 
Das Sprachinstitut Alterlingua möch-
te für das kommende Schuljahr wieder 
Räume im 1. Obergeschoss unseres Ge-
meindezentrums für seine Sprachkurse 
anmieten. Ein Vorschlag für einen neu-
en Mietvertrag liegt vor. Mietbeginn 
soll der 1. August sein. 

Ulrike Langebartels 

Wir suchen eine/n ehrenamtliche/n 
Kirchenpfleger/in!
Der/die Kirchenpfleger/in ist ein Organ 
des Kirchenvorstandes und hat den 
Aufgabenschwerpunkt bei der Pla-
nung, Begleitung und Überwachung 
des kirchengemeindlichen Haushalts. 
Er/sie unterstützt den Kirchenvorstand 
bei der Finanzsteuerung und achtet 
darauf, dass der Haushaltsplan einge-
halten wird, alle Einkünfte rechtzeitig 
und vollständig erhoben und die fälli-
gen Ausgaben im Rahmen der bewil-
ligten Mittel geleistet werden. Er/sie 

hilft dem Kirchenvorstand also, den 
„eigenen“ Haushaltsplan aufzustellen 
und einzuhalten, die tatsächlichen 
Entwicklungen mit den Planungen zu 
vergleichen und bei Abweichungen 
ggf. einzuschreiten. Es besteht eine 
enge Zusammenarbeit mit dem Pfar-
rer/Pfarramt, Finanzausschuss (ehren-
amtlich), unterstützt durch die zentrale 
Buchhaltung.
Wenn Sie sich hier engagieren wollen, 
kontaktieren Sie das Pfarramt unter 
pfarramt.eching@elkb.de oder 089/ 
319 49 59.
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Ehrenamt in der Kirche

Unsere Kirche befindet sich bereits 
seit einigen Jahren im Großen wie im 
Kleinen in einem umfassenden Ver-
änderungsprozess. Und dieser Prozess 
ist noch lange nicht abgeschlossen. 
Die Zahl der Hauptberuflichen nimmt 
stetig ab, während die Aufgaben fast 
gleich bleiben. Wenn wir auch in Zu-
kunft eine lebendige Gemeinde vor Ort 
erhalten wollen, müssen immer mehr 
Aufgaben von Ehrenamtlichen über-
nommen werden.
Dem steht gegenüber, dass die Zahl der 
ehrenamtlich Engagierten in unserer 
Gemeinde seit einiger Zeit abnimmt 
und junge Menschen kaum noch ver-
treten sind. Um diesem Trend entge-
genzuwirken, sind gute Ideen gefragt. 
Daher freuten wir uns vom Kirchen-
vorstand (KV) sehr über die Einladung 
des Ehrenamtskoordinations-Teams 
(EAKT) der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Olching-Maisach. 
Die Team-Mitglieder bereiteten uns 
einen herzlichen Empfang. Nach einer 
kurzen gemeinsamen Andacht beka-
men wir einen intensiven Einblick in 

die Arbeit des EAKT und erfuhren, wie 
vor etwa drei Jahren alles begann. Wir 
erhielten eine überwältigende Menge 
an Informationen: von der Wichtigkeit 
einer Bestandsaufnahme zu Beginn, 
über eine strukturierte Kommunikation 
mit allen ehrenamtlich Tätigen in der 
Gemeinde, bis hin zum bewussten und 
respektvollen Beenden von Tätigkeiten 
bzw. Aufgaben. 
Anhand des Gelernten entwickelten 
wir anschließend in Kleingruppen Ide-
en für praktische Verbesserungen der 
Situation in unserer Gemeinde. Ein Ziel 
ist, allen, die sich bei uns ehrenamtlich 
einbringen möchten, einen guten und 
unterstützenden Rahmen zu schaffen. 
Hierzu werden wir vom KV in nächster 
Zeit eine Strategie erarbeiten, damit die 
frischen Ideen des EAKT auch unsere 
Gemeinde beleben können. 
Wir bedanken uns noch einmal sehr 
herzlich beim EAKT für den intensiven 
und lehrreichen Samstag, der uns alle 
begeistert und mit neuer Energie ver-
sorgt hat.

Brigitte Schneider



- 17 -

Waren Sie dabei?

Gottesdienst für Klein & Groß 
an Christi Himmelfahrt
Wegen der Unbeständigkeit des Wetters 
konnte der Gottesdienst, unser Beitrag 
zum Echinger Klimafrühling, nicht wie 
geplant und seit Jahren üblich am Mal-
lertshofener Kircherl „im Grünen“ statt-
finden. Mitglieder der evangelischen Ge-

meinden aus Ober-und Unterschleißheim, 
Garching und Eching versammelten sich 
an diesem Feiertag zwischen Ostern und 

Pfingsten in unserer Magdalenenkirche, 
um dort gemeinsam mit Pfarrerin Buck 
und Pfarrer Krusche über die Frage „Wo 
wohnt Gott?“ nachzudenken: Immer 
dann, wenn Menschen als „lebende Bau-
steine“ zusammenwirken und eine leben-
dige Gemeinschaft aufbauen, entsteht ein 
Haus Gottes. Als Zeichen der Zusammen-

gehörigkeit und des Aufeinanderzu-
gehens bildeten die Besucher gegen 
Ende des anregenden Gottesdienstes 
einen großen Kreis in der Mitte des 
Kirchraumes.
Sein vielfältiges Können zeigte der 
Posaunenchor, der zur großen Freu-
de der Anwesenden den Gottesdienst 
mitgestaltete. Vielen Dank, auch an 
die vier Musiker der Versöhnungs-
kirche München-Harthof, die das 
engagierte Musizieren unterstützten. 
Hoffentlich gibt es recht bald ein 
„Wiederhören“. Der Posaunenchor 

heißt jeden Neuzugang herzlich willkom-
men.

Ulrike Langebartels

Dekanatsgottesdienst und Dekanatsfest 
Fraunberg

Das Dekanat Freising – zu dem auch un-
sere Kirchengemeinde gehört – hatte am 
28.06.2025 alle Gemeindemitglieder zum 
Festgottesdienst mit anschließendem 
Sommerfest eingeladen. Beides fand wie 
jedes Jahr im wunderschönen, naturna-
hen Garten von Schloss Fraunberg statt. 
Bei sommerlichen Temperaturen wur-
de der Gottesdienst im Freien unter dem 
Motto „Leben und leben lassen“ mit Un-
terstützung des Posaunenchores gefeiert. 

Danach gab es allerlei Feines vom Grill, 
ukrainische Speisen und Live-Musik. 
Auch für die kleinen Gäste war mit einem 
liebevoll gestalteten Programm gesorgt.
Ein rundum gelungenes Fest!

Brigitte Schneider

© Gideon v. Fraunberg
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Waren Sie dabei?

Sommerfest der katholischen Kirchengemeinde
Am Sonntag, den 6.7. herrschte nach dem morgendlichen Festgottesdienst ein buntes 
Treiben im Pfarrhof der katholischen Kirchengemeinde: Spiele für Kinder, leckeres Es-
sen und Trinken, schwungvolle Rhythmen dargeboten vom Musikverein St. Andreas, 
anregende Gespräche und Gedankenaustausch - all das konnten wir als Vertreter der 
evangelischen Kirchengemeinde zusammen mit den übrigen Besuchern erleben.
Viele katholische und evangelische Gemeindemitglieder wünschen sich eine stärkere 
Zusammenarbeit zwischen den Konfessionen. Sollten wir nicht gemeinsam versuchen, 
mehr Ökumene zu wagen?

Ulrike Langebartels

Unser Sommerfest am 13.7.2025
„Das war eine gelungene Veranstaltung!“  
So oder ähnlich äußerten sich viele Be-
sucher des diesjährigen Sommerfestes. 
Wir konnten zahlreiche Gäste in unserem 
schönen Gemeindezentrum willkommen 
heißen.  Bei strahlendem Sonnenschein 
boten die großen Bäume im Kirchgarten 
ausreichend Schatten für einen ange-
nehmen Aufenthalt im Freien.  Das mit 
vielen Kuchen- und Salatspenden reich 
bestückte Buffet sorgte für das leibliche 
Wohl. Zu unserer sehr großen Freude be-
teiligte sich auch der Posaunenchor mit 
11 Musikanten 
eindrucksvoll 
an der Gestal-
tung des Festes. 
Auf die zent-
rale Frage des 
morgendlichen 
Gottesdienstes 
„Wofür können 
wir Gott dan-
ken?“ wird vie-
len Besuchern 
des Festes ohne 
langes Überle-
gen die Antwort 
einfallen: Wir 
danken dafür, 

dass wir an diesem Tag Geselligkeit und 
Gemeinschaft mit wohlwollenden Men-
schen erleben durften. 
Allen, die dieses Fest durch ihre Mitar-
beit ermöglichten, sprechen wir unseren 
herzlichen Dank aus. Hier sei es erlaubt, 
darauf hinzuweisen, dass freiwilliges, eh-
renamtliches Engagement für ein lebendi-
ges Gemeindeleben unverzichtbar ist. Wir 
laden zum Mitmachen ein.
Aufgrund der zahlreichen Spenden konn-
te ein Reinerlös von ca. 565 € bei dieser 
Veranstaltung verzeichnet werden. 

Ulrike Langebartels
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Grillfest für Daheimgebliebene
Die ersten Tage im August wa-
ren geprägt von einem regel-
mäßigen, bangen Blick auf 
die Wetter-App: Hört der 
Regen endlich mal auf 
oder fallen unsere 
beiden Grillfes-
te am 6. und 
7.8. ins Was-
ser, im wahrsten 
Sinne des Wortes? 
Ob es einfach 
Glück war oder der 
gute Draht unseres 
Pfarrers „nach oben“ 
wissen wir nicht, aber 
jedenfalls war pünkt-
lich zum Grillfest der 
Himmel wieder blau, 
diesmal mit den Grillmeistern Mar-
kus Krusche und Michael Schmied. Beide 
zauberten fleischiges und vegetarisches 
Grillgut aus den Profi-Grillgeräten, das 
von einem bunten Salatbuffet perfekt er-
gänzt wurde. Wer danach noch nicht satt 
war, fand „versteckt“ zwischen den Sala-

ten noch einige leckere Nachtische, die 
nicht nur bei den Kin-
dern großen Anklang 
fanden.
Als der Grillabend in 
der Dämmerung aus-
klang, waren sich 
alle einig, dass man 
den Sommer nicht 
nur am Strand von 
Ibiza, sondern 
genauso gut im 
K i r c h g a r t e n 
von Eching ge-

nießen kann.

Sandra 
Eden

Waren Sie dabei?

Sommerfest der SeniorenInnen
Am 6.8.2025 um 12.00 Uhr fand wieder das beliebte Sommerfest 
unserer SeniorenInnen statt. Bärbl, Sonja, Ute, Ilse und ich hatten 
uns um 10.00 Uhr verabredet, um alles vorzubereiten. Leider konn-
ten wir wegen kalten Wetters nicht im Garten feiern, außerdem 
waren unsere beiden Grillmeister leider verhindert. Drum gab es 
Leberkäse, Brezen, Semmeln und selbstgemachte Salate zum Mit-
tagessen, danach Kaffee und Kuchen gegen freiwillige Spenden.
Zur Eröffnung begrüßte Pfarrer Krusche die große Runde. Nach 
dem Mittagessen hörten wir eine Geschichte und der Pfarrer gratu-
lierte den zwei „Geburtstags-“kindern“. Zum Abschluss sangen wir 
Lieder mit Gitarrenbegleitung und sprachen ein Gebet.
Vielen Dank allen Spendern.                                   Ilona Schubert



Herzliche Einladung
Weltkindertag

Sonntag, 21. September 2025, von 14-17 Uhr
Freizeitgelände Eching 

Ökumenische Feldandacht für Familien
Samstag, 27. September 2025, um 17 Uhr

Städt. Gut Dietersheim

Großer Gartentag
Samstag, 11. Oktober 2025 ab 9 Uhr 

Magdalenenkirche

Kleine Gartenaktionen
Dienstag, 16. September x 21. Oktober x 18. November 

zwischen 15 und 17 Uhr
Magdalenenkirche

Zeitansage - Gottesdienst
Freitag, 31. Oktober 2025 um 19 Uhr 

Christi-Himmelfahrt-Kirche in Freising

Brot für die Welt - Bazar
Samstag, 29. November 2025 ab 15 Uhr

Magdalenenkirche

Herbst 2025


